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Sehr geehrte Frau Bundeskanzlerin, JI;b #?J"'~I 

die aktuelle Debatte über den von der Bundesregierung beabsichtigten Fracking­

Gesetzentwurf besorgt viele Menschen in unserem Land. Heute möchte ich Ihnen im 

Namen der CDU-Landtagsfraktion Nordrhein-Westfalen diese Sorgen schreiben und 

Sie bitten, unsere Befürchtungen im weiteren Verfahren zu berücksichtigen. 

Viele Bürgerinnen und Bürger unseres Landes machen sich begründete Sorgen über 

die Gefahren, die von einer möglichen unkonventionellen Erdgasgewinnung durch Fra­

cking mit wassergefährdenden Stoffen ausgehen . Dies betrifft nicht nur die Bevölkerung 

in den unmittelbar betroffenen ländlichen Regionen wie dem Münsterland und dem Nie­

derrhein, sondern auch in den Städten. 

Die CDU-Landtagsfraktion hat sich seit Beginn der Fracking-Debatte klar und deutlich 

positioniert: Wir lehnen Fracking unter heutigen Bedingungen ohne Einschränkung ab. 

Dies bedeutet, dass auch das beabsichtigte Anwendungsverbot von Fracking auf Was­

serschutz- und Quellschutzgebiet zu kurz greift. Die sichere Wasserversorgung ist für 

uns von existenzieller Bedeutung und darf nicht gefährdet werden. 
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Nach dem bekannten und für die nähere Zukunft absehbaren Stand der Technik heißt 

das: Das unter weiten Teilen der nordrhein-westfälischen Landesfläche im Gestein 

vermutete Gas kann nicht gewonnen werden, und zwar nirgendwo. Erst dann, wenn es 

technische Verfahren gibt, bei denen jede Wasser- oder Bodengefährdung ausge­

schlossen werden kann, könnte über die unkonventionelle Erdgasgewinnung erneut 

debattiert werden . 

Im Namen der CDU-Landtagsfraktion bitte ich Sie, sehr geehrte Frau Bundeskanzlerin, 

im laufenden Gesetzgebungsverfahren darauf hinzuwirken, dass Fracking nach dem 

jetzigen Stand der Technik nirgendwo möglich wird. 

Mit freundlichem Gruß 


